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1.1   
 

 

Notaufnahmegruppe für Jugendliche NAG / Übersicht Prozessschritte Aufenthalt 

Der hier dargestellte Ablauf ist ein typischer Ablauf. Abweichungen ergeben sich aus den individuellen Situationen und dem Bedarf der Klient*innen.   
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Telefonische Kontakte 
 

Ziel: 

 Situation prüfen 
 Aktuelle Themen und Bedarf klären 
 Alternativen prüfen 
 Auftrag skizzieren 
 

Dauer: 
 wenige Stunden bis einige Tage 

1. Teil der Klärung 
 

Ziele: 
 Situation ist erfasst, analysiert und 

verstanden 
 Die Vision wurde erarbeitet 
 Zentrale Themen und Alltagsschwer-

punkte sind mit den Beteiligten erar-
beitet, überprüft und festgehalten 
 

Dauer: 
 2 Wochen 

Klärungsgespräch 
 

Ziele: 
 Aktuelle Situation ist festgehalten 
 Auftrag ist formuliert 
 Visionen & Zukunftsbilder sind fest-

gehalten 
 Eintrittszeitpunkt ist festgelegt 
 Termin 1. Zielgespräch ist vereinbart 

1. Zielgespräch 
 

Ziele: 

 Zentrale Themen sind festgehalten  
 Auftrag ist überprüft & formuliert 
 Vision und Alltagsschwerpunkte bis 

zum 2. ZG sind festgelegt 
 Termin nächstes Zielgespräch ist ver-

einbart 

2. Teil der Klärung 
 

Ziele: 
 Alltagsschwerpunkte bis zum 2. ZG 

werden verfolgt 
 Leitziele und Ziele sind formuliert 
 2. Zielgespräch ist vorbereitet 

 
Dauer: 
 4 Wochen 

Eintritt 
 

Fortsetzung des Aufenthalts 
 

2. Zielgespräch 
 

Ziele: 
 Zentrale Themen sind festgehalten 
 Auftrag ist überprüft & formuliert 
 Erarbeitete Leitziele sind festgehalten 
 Ziele & Massnahmen sind festgelegt 
 Termin nächstes Zielgespräch ist ver-

einbart 
  

Fortsetzung des Aufenthalts 
 

1. Phase Zielarbeit 
 

Ziele: 
 Vereinbarte Massnahmen sind umge-

setzt 
 Ziele werden angestrebt & laufend 

ausgewertet 
 Zentrale Themen und Leitziele sind 

überprüft 
 

Dauer: 
 4 Wochen 

Abschlussgespräch 
 

Ziele: 
 Zielarbeit & Auftrag sind ausgewertet 
 Evaluation bisheriger Unterstützungs-

prozess ist erfolgt 
 Ziele bis zum Austritt sind festgelegt 
 Austrittszeitpunkt ist festgelegt 
  

Abschluss des Aufenthalts 
 

Abschluss 
 

Ziele: 
 Vereinbarte Massnahmen sind umge-

setzt 
 Ziele werden angestrebt und erreicht 

 Aufenthalt ist evaluiert 
 

Dauer: 
 einige Tage bis 2 Wochen 
 

Austritt 
 

Themen/Ziele bei allen Gesprächen: 
 

 Visionen und Wille der Beteiligten er-
fassen 

 Auftrag und Vorgaben festhalten 
 Ab 2. ZG: Leitziele & Ziele festhalten 
 Alternativen prüfen 
 

Dazu kommen die phasenspezifischen 
Themen/Ziele. 

Beteiligte bei den Gesprächen: 
 

 Grundsätzlich nehmen die Jugendli-
chen, Eltern, Zuweiser*innen und Mit-
arbeiter*innen der NAG an den Ge-
sprächen teil.  

 Je nach Bedarf kommen weitere Per-
sonen dazu. 


